	[image: image12.jpg]


[image: image12.jpg]
	Deutschland in der Welt nach 1945
UdSSR – Zerfall einer Supermacht
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	Die Karte zeigt dir den politischen Zustand Osteuropas, wie er bis zu den großen Veränderungen der Jahre 1989 bis 1991 bestand. 1991 löste sich der Warschauer Pakt auf und die UdSSR zerfiel in ihre 15 Sowjetre​publiken, die nun unabhängige Staaten wurden.
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 Benenne mithilfe deines Schülerbuches (S. 35) und des Atlasses


a)
die Länder, die beim Zerfall der UdSSR als souveräne Staaten entstanden.

	1
	Russland
	
	2
	Kasachstan
	
	3
	Usbekistan

	4
	Kirgisistan
	
	5
	Tadschikistan
	
	6
	Turkmenistan

	7
	Ukraine
	
	8
	Georgien
	
	9
	Aserbaidschan

	10
	Armenien
	
	11
	Moldau
	
	12
	Weißrussland

	13
	Litauen
	
	14
	Lettland
	
	15
	Estland

	

	
b)
die ehemaligen Warschauer Pakt-Staaten.

	a
	Polen
	
	b
	DDR
	
	c
	Tschechien (ehemals ČSSR)

	d
	Slowakei (ehemals ČSSR)
	
	e
	Ungarn
	
	f
	Rumänien

	g
	Bulgarien
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a)
Welche dieser Staaten, die bis 1990 dem Warschauer Pakt angehörten, sind heute Mitglieder der NATO (Schülerbuch S. 134)?

	Polen, Tschechien (ehemals ČSSR), Slowakei (ehemals ČSSR), Ungarn, Rumänien Bulgarien
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 Färbe in der Karte die neuen NATO-Staaten blau, die Nachfolgestaaten der UdSSR verschiedenfarbig.
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